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Vormittags Ausgabe

in Hachſen

he Hauptſtellun
Dechwere Kämpfe mit den Jtalienern

Re ruſſiſche Hauptſtellung von gablonica

Schwere Kämpfe mit den Jtalienern
Der amtliche öſterreichiſche Bericht

ntlich wird ver

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
eresfront des Feldmarſchalleutnants Erzherzog

Jn der Bukowina iſt die Lage unverändert
den oſtgaliziſchen Karpathen führte der geſtrige

Kampf zur Eroberung der ruſſiſchen Hanptſtellung von

Jablonica bei Worochta und von Tartarow
Die Armee des General r rſten

aume beiderſeits von
von beträchtlicher

Anqh am Rordſlägel de

vereinzelte Vorſtöße des Gegners

alfeldmarſchalls
Hindenburg

Hoeeresfront des

Zalocze wird
erbittert gekämpft

weſtlich von Zaloeze liegenden heiß umſtrittenen

der ſeit geſtern nachmittag
Beſitz iſt ließen die Ruſſen zahlreiche

Wertelka

oscianice
wieder in unſerem
Gefangene in unſerer Hand

Südlich von Stobychwa am Stochod wurde ein
Uebergangsverſuch der Ruſſen vereitelt

Jialieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern früh ſetzte das heftige Artilleriefener an der

Tol meiner Brückenkopf
vielſtündiger

Jſonzofront vom
bis zum Meere von neuem ein
heftiger Beſchießung griffen die Jtaliener
nachmittags
Brückenkopfes und der Hochfläche von

So entwickelten ſich am
bei Peyma und

Sabotino
San Michele er

bitterte Kämpfe die die ganze Nacht hindurch andauer
ten und auch jetzt noch nicht abgeſchloſſen ſind
angriffe unſerer Truppen brachten den größten Teil der
von dem Gegner im erſten Anlanf genommenen ganz zer
ſchoſſenen vorderſten Stellungen wieder in eigenen Beſitz

Um einzelne Gräben wird noch heftig gekämpft
her ſind 32 Offiziere und 1200

z ſteht andauernd unter ſchwerem Artilleriefeuer
Stadt mehrere Brände

r tragen dent Geſchützen wurde geſtern auch Siſtiang

am Monte

Mann gefangen worden

Oſtfront ſcheiterten wiederholteVorſtöz gegen die Hhhenſtehxoeen von Paneveggio

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine Beſonderen Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur
Am 6 d M mittags hat

field mit einem
Linienſchiffslentnant Ban

Seeflugzeug ein italieniſches Groß
kampfflugzeug Caproni nach längerem Kampf in 27
Meter Höhe über dem Golf von Trieſt abgeſchoſſen
und hierbei das vierte feindliche Flugzeug bezwungen
Das Flugzeug ſtürzte bei Siſtianag ab und verbrannte
Von den Jnſaſſen iſt ein Leutnant tot ein Unteroffizier
ſchwer und ein Unteroffizier leicht verwundet worden

Flottenkommando

Ruſſiſcher Bericht
T Petersburg 7 Auguſt
Auguſt nachmittags

dine Gr zaberka und Sereth
gan Tag heftige iHöhen en dem linken Jvpnſe

Amtlicher Bericht
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Neue Handelszeppeline für Amerika
leiſtete äußerſt heftigen Widerſtand und ſetzte wie derholt Finanzminiſters über den dentſche italieniſchen e ktDorfſtra er en 22 o
Angriffe an Jn den Do ßen entſpannen ſich eru s l und Schiffahrtsvertragbitterte Kämpfe Wir mußte n den Sesn er aus ve Dandeis Zoll und Schiffah ßſchiedenen Gebäuden vertreiber Alle Gege nangriff fe in dem es heißt daß dieſer Vertrag von der italieniſchen
wurden abgewieſen und der W iderſta id des Gegners e

s w ſam angeſehegebrochen Un ere Truppen nahmen die Dörfer Zwyg Regierung als nicht mehr wirkſam angeſehen
hin 7 Zwizyn Ratiſtche Czyſtopdy Miedzygory Huy werde und demgemäß nunmehr auch deutſcherſeits

dawa Zaloitus 7 Zacocze und alle Höhenzüge da xc An r talieniſchen Boden und Gewerbsviſchen Eines unſerer tapferen Koſake nregimenter auf die italieniſchen nd t ß
attakierte feindliche Jnfanterie und eine Batterie und e rzeugn iſſe die Sätze des autonomen Tarifs an
wo en Gegner nach Südweſten zurück Bei dieſen

W T London 7 Auguſt Lloyds meldet
Der britiſche Dampfer Mount Koninſton 3018 Ton
nen wurde verſenkt

Lugano 8 Auguſt Corriere della Sera meldet
Ein engliſcher Kreuzer landete 127 Schiffbrüchige der
Bemannung von 4 Dampfern die von einem öſter
reichiſch ungariſchen Boot verſenkt wurden Es ſind
dies der griechiſche Dampfer Trieupis der in italieni

Kämpfen machten wir 95 Offiziere und mehr als 3000 gewendet werden ſchen Gewäſſern fuhr der italieniſche Dampfer Siera
Soldaten zu Gefangenen Am Pruth ſüdlich von Dela und die beiden engliſchen Dampfer Fuvonian undS t t C i i n 444 z 6 t Fi 9 3 tn l u Voſ 3tatyn im Raume von Dora Jaremeze und Jablonica Reue Handelsze helne u i I g Atnuham Voſſ Ztg g

wo feindli Angriff durd le trif aàlu r5 a 91 o 11 1 7 9 swur ein feind d er n griff durch Feuer zum Stehen 7 92 J B Kope hagen 7 Auguſt Nati negebr acht F t r 5 12 de S i 1 4 vchetafſusftr B d ſſeg Koeſfit T Amſterdam 8 Auguſt Der Korreſpon iitende me det aus Chriſtiania Jn letzter Zeit wurdenKaukaſusfront Jm ecken des Fluſſes Kelkit i r Siel fers ans Land getrieben Jhre Unterſuchunggriffe wiederum efeſtigte feindliche Stellungen die e fers Aaa r o ansS ie größer ſind als alle die jemals geſtellenweiſe aus fünf Anten Schühengräben beſtanden ſlinen zu melden die g ßer ſind als ergab daß der z rit wahricheinlich durch ein Kr g
Wir ne 7 Offiziere darunter den Kommandeur baut wurden und die beſonders zu Handelszwecken mit ſchiff in die Luft geſprengt grde

r 5 nur geringe Hoffnung daß von den an Bord befindlichen
d L e 3 n o 3 5 ü ſt hHor P u MWrark ſtück Danneroberten unſere Truppen bei Weiterführung der An dent des Tyd weiß von dem Bau von neuen Zeppe an der Weſtküſte von Norwegen Wrackſtücke des Damp

ü

de W in nis M 2 10 As t Gefagn rdes Regiments Nr und 108 karis zu Gefangenen Dieſe Luftiſch reichent 2 a dienen ſollen Dieſe Luftſchiffe erreichen rſonen jemand gerettet wurdund erbeuteten 4 Maſchit renge pehre ſowte eine große lmerikad ſ r jemand gerettet wurde
Meng a n zegeng 2 r urd 200 Kil tern inMenge Waffen Gegenangriffe des Feindes wurden eine Schnelligkeit von 2 Kilometer i c e t i io abagemiefoen eſtlih r wir Die engli zen vſpi a CC s abgewieſen eſtlich E J zing jan ero ert en wir her Stunde und machen eine Verfolgung durch feindliche 1 J 8
zwe teihen Schützengräben nahmen 4 S fiziere 50 t h z W T B London 7 Auguſt Das Reuterſcheelskaris mi zwei M d inengewe ren ge angen und Flugzeuge unmöglich Graf Zeppelin ſoll bereits Bureau ſtellt entſchieden in n Abrede a wie de chen

F en l e nde ſch P r VBer luſt zu ö entlt de 2 e J Zeitung t Tem t e vur de briti he Ho t 7 I c4 el äke 5533114 t Quf 3ct n G ſte Enagl ands geſteuer jaben Dei 4 C l JJ t 15r142 un ein Luftſchi f bis an die Kuſte Englands gefle t t n 4 dz 18 V l t i l nach W C ten 9 1 d S fur 2 I I p e n J r d n I I e berwendet C V ler J PVaurmeoe vor M r rn Daruro a T on Soſpitalſchiffo Foies emäh derer t O J l n ume t und 2 64 amen aller Dri el O u 1 i u DeBi d d an vurde jed ch von unſeren Netwyork in Erwartung eines Genfer und Haager Konv ntionen allen Kriegführenden

i e De L u ne 6 e n M M o iDe i i b e kbT h 5 r 5 t r wir n tho donTruppen aufge ten Jeppelins mitgetilt worden und ſie en n nSchwarze Meer Mehrere unſerer Torpedo e J Augutt Nach Pariler Mel dieſen Konventionen geſtatteten Bedingungen benutztoote verſenkten bei Roraſum 42 e Bei Sam T Amſterdam 8 Auguſt Nach Pariſer Mel 9

Il 2 e r ung n A 4 A
ſoun 2 Jaſoum 110 Kilometer weſtlich Tireboli be dungen wird in Newyork ein Zeppelin erwartet Die ppam färe
ſchoſſen ſie Kähne und ein Depot Am 4 Auguſt wurde W T B Amſterdam 7 Angſt Nach einem
b M m u feindli 3 e e zde tum Cill fei ches Unter tet VI be obachtet hieſigen Itte m det Der VWorreſpondent Der J ime

o Da C e V geh 4 l eui 44 b 8 4 e 44 2W T B Peters burg 7 Auguſt i Be ſo hl zus Waſhington daß das Stagatsdepartement wegen desricht von Nur M F r 58 aus Wafſhington daß das laLic0 Il t m u t t bends We ſt r A den D 1 R n n J 1 C Wo go t eWer J r Dampfers Appe i ſchwieriger Lage tſt DieT J F J J U V UIlllPfels u ilit 11Flüſſen Graberka und Sereth richtete der Fe ind heſtiges Figentümer haben um Freilaſſung des Schiffes erſucht

V 4 II o v d t T C 1 riilü lllit r buoel u i i e C nArtilleriefeuer gegen das kürzlich von uns gewonnene z ünſe on deutſcher Seite a d geltend gemngcht daß das

nd d rc n 2 C 744 2 kä T gehen h ehGelände Nach ergänzenden Meld ungen ſtieg die Zahl u i i Schiff für Truppentransporte gebraucht werden kann
So rn Aug 54 und Auguſ ma Ge on o u 1 W Le ilu9 11 k l o cli 9 1De I dull und t e machten ca ger n 5 z d J 1 MPeutralitaätsf ff J J l ind daß die Freilaſſung in ſen einen Neutralitäts
auf 140 Offiziere darunter einen Regimentskomman Bukareſt S Anguſt König Ferdinand e

bruch bedeutedeur und mehr als 5500 Soldaten Die Ge fangenen hat Bratianu ermächtigt nach eigenem Ermeſſen
zahl wächſt Außerdem wurden Maſchinen mit den diplomatiſchen Vertretern in Bukareſt zu ver

gewehre und Minenwerf rbeutet intſterpräſtde önig i Bv u in r t g 7 ben upf dauert an handeln Sollte der Miniſterpräſident dem König je Der ſpanzegteye e
M l s J Ver Kampf u r E 7 3 4 z r Fdoch einen die Mobiliſierung verfügenden Er W T Paris 7 Auguſt licher Bericht vomlaß zur Interzeichnung vorlegen 0 würde der König 6 Auguſt abends Auf dem ehe ten üſer der M u a 8

Die Beſchießung von Görz zweifellos erklären daß ſich die Maßnahmen nicht beſchoſſen die Deutſchen von 5 Uhr nachmittags ab das
G et n den ter 7 Auguſt gegen die Mittelmächte richten dürften und Werk Thiaumont und unſere e en in Fleury an m
eſtern orgen begann die Tätigkeit der it al J ar ruft t r Chapitre Walde und le Chénois kein Jnfanterieſchen Arti l lerie wieder mit groher Seiten rei einen Vertrag der n hierzu ve rpflichtete nicht unter angriff Jm Laufe des Tages zeitwe ſe ausſetzendes

hatte n die J n f ante r ie vo r ſt o ß e die gegen den zeichnen würde Die Ruſſophilen haben damit ihre Geſchützfeuer an der üb nen Front
Rand des Plateaus erfolgten nicht mehr die Hartnädig leßte Karte ausgeſpielt Voſſ Ztg Luftkrieg Morgens ſchoß einer unſerer Flieger
teit der Ant ernehmungen vom Tage zuvor Jn den Nach W T Bnudapeſt 7 Auguſt Az Eſt meldet nacheinander zwei feindliche Flugzeuge in der Gegendmittags ſtunden von 4 bis 8 Uhr eröffnete die italienif J aus Bute reſt La Roumanie das Dragan Take 8 n ab Einsg fiel die franzöſiſch n Linien
Artillerie ein ſtarkes Feuer gegen die Stadt Gör z D oneskus leiſtet i einem Leitar dem König d veite zwiſchen eutſchen und Schützen
Jtaliene r bedachten die Stadt nach langer Pauſe wieder J 6 vbitt e für i J iffe die Take t r all t de ein deut
einmal mit ganz ſchweren Kalibern Hierbei beſcheſſen ſegten rufſophilen Ver a gegen Krone g J rch nſerer u L c
und zerſtörten ſie gegen alles Völkerrecht das richtet hatte juldigt dem König in untertänigſter ſe S um Niedergehen ren viRien Moven
durch das Zeichen des Roten Kreuzes als Spital und erken nt die roßen Verdienſte der Dynaſti r Eſtrées ge Die beiden feind tweithin ſichtbar geſchüßte Kloſter dar barmherzi P umäſien un die ſich im ganzen Lande großer Fli u g nommen Das Flugzeug iſt
gen Brüder Während der ganzen Dauer des Krieges n mſichten Liebe erfre n neuer Bauart und unbeſchädigt
übten die Mönche hier ihr Werk der Barmherzigkeit mli uns Fieve ergrene Belgiſcher,Bericht Nachmittags entfaltete
Eine italieniſche Granate traf geſtern den Subprior des die deutſche Artillerie und Schützengraben Kampfmittel
Kleſters der ſofort getötet wurde Der Prior iſt ſchwer lebhafte Tätigkeit in den Abſchnitten von Steenſtraeteun 74 J Moll vich teien ein erfolgreiche sJerlept ſind r einige wer ver Abberufung des franzöſiſchen und und Het Sas Die J er d Seelewundet Bei der Beſchießung des Spitals handelt es ſich Zerſtörungsfeuer auf eine feindliche Batterie fudlickeineswe um Zufallstreffer der v engliſchen Geſandten in Athen Tegpvaete
Artillerie Die große Anzahl der in und um vas Kloſter T Genf 8 Auguſt Journal meldet dieher um einſchlagender i Granaten ſtellt unzwe ifelhaft fe ſt Abberfung des fr an z ſ i ſ ch en un d eng l t j ch en GefangenenAustauſch
daß das Kloſter planmäßig als Zielpunkt der Geſandten in Athen als bevorſtehend W T Rotterdam 7 Auguſt Der Dampf
Artillerie gewählt worden iſt Jn der Stadt ſelbſt mit ſchwerverwundeten deutſchen Kriegsgefanwurden durch einfallende Granaten einige Häuſer ſchwer T nen wird heute nachmittag um ungefähr 4 Uhr von
getroffen Frauen und Kinder getötet oder ver 2 England in Hoek van Holland erwartetwundet o Anz Die Kämpfe am Suez Kanal England in L n Holland er

T Amſterdam J Auguſt Der geſtrigeEine Offenſive Cadornas Reuterbericht über den Angriff einer ſtarken tür Schweres Exploſions Unglück inc jjjw J
Lugano 7 Auguſt Zum geſtrigen Bericht Ca kiſchen Truppenabteilung auf den Suezkanal Königsbedornas ſagt der Secolo folgendes Es iſt das hat wie ein Blitz aus heiterem Himmel gewirkt Man S g rgerſtemal daß Cadorna von dem Degin n ein er hörte wohl ab und zu von Scharmütz eln zwiſchen kleineren W T B Königs berg i Pr 7 Auguſt Das ell

Offenſive ſpricht Der Secolo legt dieſer An türkiſchen Truppenabteilungen und Engländern im Oſten vertretende Generalkomman es 1 Armeekorp ltdeutung eine beſondere Bedeutung bei da es ſich um des Kanals daß aber tatſächlich eine bedeutende türkiſche t H ute morgen 8 Uhr 15 Min erfolgte in Königs
eine Pokaloffenſive in der Gegend von Monfalcone Truppenmacht den Suezkanal zu erreichen ſuchte hatte berg im Artilleriedepot Rothenſtein eine Ex
handele und ſich die Kämpfe kaum bei der Räumung man nach den Kämpfen auf Gallipoli in Ar ploſion ruſſiſcher Munition Bei deren Um
des erſten Schützengrabens aufhalten dürften B menien und am Euphrat nicht mehr erwartet ung verunglückten ſoweit ſich bei dem planloſen Fort

Von den hieſigen Morgenblättern ſagte nur das laufen des Perſonals feſtſtellen ließ 30 Arbeiter und
jpni Nienws van den Dag u Das iſt mehr als Frauen tödlich etwa 14 Perſonen erlitten ſchweree en len en lin e man erwarten konnte und ſchon die Tatſache d 50 leichte Verwundungen Verdachtsmomente auf

an ſich daß öſtlich von Port Said angegriffen wird iſt Spionage oder ein Attentat haben ſich bis jetzt nicht erheziehungen h ebrochen bemerkenswert Die engliſchen Truppen die in Aegyr eben Von Seiten des Gerichts wird das Weitere f eſt
u ten auf Fronten gekämpft haben ſind ja auch vicht geſtellt werden Die Gefahr weiterer Sploſionen ſowie

t a ſo zahlreich und der Kanal iſt ein verletzbares Kunſt die Feuersgefahr ſind beſeitigt e Städtiſche FeuerT V Ber Augttir Der Prentiſche worf das leicht zerſtört werden kann wenn Eugland wehr ſowie das Sanitätsperſonal funktionierten aus
Staatsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung des leine Niederlage erleidet gezeichnet



Der Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 7 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei Pozières wurden den Engländern Graben
u Seit geſtern d nd Lene Dieſe Warnung wird aber natürlich die engliſche Re

zwiſchen Thiepval und Bazentin le
Nördlich des Gehöftes Monacen

wurde abends ein ſchwächerer heute früh ein ſehr ſtarker

teile die ſie vorübergehend gewonnen
angriff wieder entriſſen
Kämpfe
Petit im Gange

franzöſiſcher Angriff glatt abgewieſen
Die Kämpfe auf dem Thiaumontrücken ſind

ohne dem Feind Erfolge zu bringen zum Stehen ge
Am Oſtrand des Bergwaldes wieſen wirkommen

einen franzöſiſchen Angriff ab

Zeit ſind Jmponderabilien moraliſche Elemenke die
als Stimulus und Erhalter der nationalen Energie
wirken ſolche Faktoren wie Einheit des Gefühls Ver
trauen in die gerechte Sache guter Ruf im Auslande
und das Bewußtſein im Beſitz der neutralen Sympa
thien zu ſein doppelt wertvoll

gierung nicht abhalten die Kette um den Hals der Neu
tralen immer feſter zu ziehen wenn ſie ſich nicht end
lich dazu aufraffen gemeinſam gegen dieſe Politik derErdroſſelung vorzugehen Auf Kertita freilich iſt
trotz des Proteſtes gegen die ſchwarzen Liſten wenig zu
rechnen Wird doch Wilſons auswärtige Politik zu ſehr
von der Wahlfrage beeinflußt und da hat er es ſich
dank ſeiner ſchroffen Haltung gegen die Deutſch Ameri

1 ab e kaner unmöglich gemacht England gegenüber eine enerMehrfache Angriffe feindlicher Flieger im rück iſche Politik zu verfolgen Viel intereſſanter iſt es
wärtigen Gelände blieben ohne beſondere Wirkung daß ſelbſt ein ſo ententefreundliches ſchwediſches
wiederholter Bombenabwurf auf Metz verurſachte Blatt wie der Dagens Nyhter Schwedens
einigen Schaden Unanhängigkeit für bedroht anſieht wenn Ruß

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Auf dem nördlichen Teile keine beſonderen Ereigniſſe
Gegen die vorgeſtern geſäuberte Sanddüne ſüdlich

vorbrechende feindliche
Abteilungen wurden durch Gegenſtoß zurückgeſchlagen

und weſtlich von Zalocze
blieben ruſſiſche Angriffe ergebnislos ſüdlich davon wird

von Zarecze am Stochod

Nord weſtlich
auf dem rechten Sereth Ufer gekämpft

lond keine Aenderung ſeiner Haltung in der Alands
frage einnimmt

Die Preſſe der Linken beſchuldigt jeden der Kriegs
luſt der im Hinblick auf die Alandsfrage eine energiſche
Neutralitätspolitik fordert Wer eine ſchnelle Einlöſung
des Verſprechens vom 17 Mai verlangt ſoll im deutſchen
Sinne handeln Hat Schweden ſelbſt kein
Jntereſſe an ſeiner Unabhängigkeit

Sſaſonows Rücktritt wird nach wie vor von
der ruſſiſchen Preſſe lebhaft kommentiert Die lieberale

Unſere Fliegergeſchwader haben mit beobachtetem Preſſe bedauert trotz der Kritik im Einzelnen das Aus
Erſolge zahlreiche Bomben auf Truppenanſammlungen ſcheiden dieſes Miniſters zumal er wie Profeſſor
an und nördlich der Bahn Kowel Sarnuy ab Miljukow hervorhebt bei den Bundesgenoſſen ein
geworfen großes Maß von Vertrauen beſaß Das NowojeFront des Feldmarſchall Leutnants Erzherzog Karl Drewja dagegen das ſchon wäbrend der ganzen Amts

Bei der Armee des Generals Grafen v Bothmer
iſt die Lage im allgemeinen unverändert

Jn den Karpathen gewannen unſere Truppen
amPlaik unddie Höhen DeveskowataJgeremosz

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Weltpolitiſche Amſchau
D

verſtändlich wenn man ſich ſagt daß Jrland den
Schlüſſel bildet zum Verſtändnis der augenblicklichen
engliſchen Parteipolitik Denn wenn auch während des
Krieges ſeit Schaffung des Koalitionskabinetts die ſchar
fen Parteikämpfe aufgehört haben ſo rüſten ſich doch im
ſtillen beide Parteien um nach dem Kriege ſofort wieder

Lord Lans
downes Vorſtoß gegen Lloyd Georges Vermittlung zwi
ſchen dem Führer der Unioniſten Carſon und dem
Führer der Jren Redmond bezweckte doch letzten
Endes eine Verſtärkung der Stellung der unioniſtiſchen

den Kampf um die Macht aufzunehmen

ndes Beſonders ſchmerzlich iſt es dieſer
Partei nach dem Kriege War doch die Gruppe der
Jren ein ausſchlaggebender Faktor der liberalen
Majorität des Kabinetts Asquith Nun ſollte nach dem
urſprünglichen Home Rule Projekte die Zahl der iriſchen

itze im Parlament ſtark vermindert werden ſobald
Jren in Dublin eine eigene Vertretung erhielten

durch
daß dieſe Verminderung der iriſchen Mandate

im engliſchen Parlamente ſofort vorgenommen werden
bevor noch die endgültige Regelung des Aus

ſchluſſes oder der Eingliederung der Ulſterprovinzen in
Jrland erfolgt ſei Dieſe Eile erklärt ſich nur daraus

nach Verminderung der
iriſchen Sitze leichter hofft nach dem Kriege im eng

erhalten
Wenn auch Redmond mit ſeinem Anhang neulich durch
Abſchwenken zur Oppoſition dem Kabinett Asquiths
eine Niederlage bereitet hat ſo wäre es falſch daraus
den Schluß zu ziehen daß er definitiv das Tiſchtuch

zerſchneiden wolle
Seine Haltung erklärt ſich vielmehr aus der Notwendig
keit der durch die blutige Art des Niederſchlagens des
Sinn Feiner Bewegung hervorgerufenen Erbitterung der

Aber ſchließlich
iſt er nicht weniger intereſſiert an einer Verſtändigung

S

die

Jetzt hat es aber Lansdowne bei der Regierun
geſetzt

ſoll

daß die unioniſtiſche Partei

liſchen Parlament wieder die Majorität zu

zwiſchen ſich und den Liberalen

iriſchen Wähler Rechnung zu tragen

Die große Erregung in England über das
Scheitern des iriſchen Aus gleiches wird erſt

zeit Sſaſonow zu große Nachgiebigkeit in der Ver
teidigung der ſlaviſchen Jntereſſen vorwarf bricht in
Jubel aus weil endlich dieſer Verräter der ſlaviſchen
Sache ſeine verdiente Strafe erhalten habe Ein Mann
der während der albaniſchen Kriſe das Wort geprägt
hat Einem kaſanſchen Bauern iſt dasSchickſal Skutaris gleichgültig hätte über
haupt niemals und erſt recht nicht während eines
Krieges die ruſſiſche auswärtige Politik leiten dürfen
Die regktionäre Semſchtſchina iſt noch offenherziger
indem ſie es deutlich ausſpricht daß er geſtürzt ſei weil
er es gewagt hatte in der polniſchen Frage ſich
dem Standpunkt des fortſchrittlichen Blockes zu nähern
Auf dieſe Weiſe iſt aus dem Beſtande der Regierung
Sſaſonow ausgeſchieden und Makarow eiin
getreten Dafür müſſen die Ruſſen Gott danken
Ein Beſchützer des fortſchrittlichen Blockes iſt ver
ſchwunden und ein aufrechter Mann iſt in die Re
gierung eingetreten

Jtaliens nationaliſtiſche Preſſe erhebtin letzter Zeit immer wieder warnend ihre Stimme daß
die Regierung ſich durch den Krieg in ihrer Kolonial
politik nicht in den Hintergrund drängen laſſen dürfe
Dabei bricht die Sorge durch daß die Bundesgenoſſen
nicht genügend Rückſicht auf Jtaliens koloniale Be
dürfniſſe nehmen

man den Glauben an ſich ſelber nicht
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Preſſe daß der Weltkrieg die italieniſche Trißolis
politik zum völligen r znmenbruch gebracht hat
So klagt z B die da azüm der wirtſchaftlichen Zunft Lybiens willen iſt

für uns der Beſitz der Karawanenſtraße zwiſchen
Chadames und Chat unerläßlich der franzöſiſche Keil
zwiſchen dieſen beiden Städten muß entfernt werdenOhne ſein gintertgnt iſt Tripolitalien ein abgenagter

Knochen Wie die Berichtigung der re von
Lybien mit Frankreich ſo iſt in der Cyrenaika die Frage
des engliſchen Beſitzes von Giarabub der einen tiefen
Einſchnitt in unſerer Grenze bildet mit England zu
löſen Direkt z einem ugrirege der italieniſche
Journaliſt Giolli über der das Buch des Grafen von
Fels imperialisme francaiſe beſpricht

Es iſt ein Buch das kraſſe und energiſche Wahr
heiten enthält das eine große Ueberraſchung vielen
bereiten wird welche die heutigen Aſpirationen Frank
reichs nur nach dem Geſichtspunkte des gewöhnlichen
Gemeinplatzes der Freiheit der Völker und des
Nationalitätenprinzips betrachtet und eingeſchätzt haben
Das Nationalitätenprinzip iſt nach ihmein Hirngeſpinſt Er zeichnet Frankreich ein
imperialiſtiſches Programm vor und bekämpft die von
Delcaſſé geführt Politik Jn ſeinem Buch ſteht auch der
Satz Wir finden franzöſiſche Staatsmänner voller
Zuſtimmung für die imperialiſtiſche irredentiſtiſche und
vrientaliſche Politik Jtaliens dieſe ſcheinen aber nicht
zu wiſſen daß ſich an gewiſſen Punkten die Abitionen
Jtaliens nur auf Koſten unſerer traditionellen Jnter
eſſen verwirklichen laſſen

Wie man aus dieſen Ausführungen ſieht ſtößt ſich
die italieniſche Exploſionspolitik die das adratiſche Meer
zu einem italieniſchen Binnenſee machen will nicht nur
mit dem ruſſiſch ſerbiſchen Ausdehnungs
drang ſondern auch mit den Jdeaglen der lateiniſchen
Schweſter und dem engliſchen Beſchützer

z

Jtalieniſche Stimmungen
Einen Blick in die gegenwärtige Stimmung in

Jtalien gewährt ein ſehr leſenswerter und ver
hältnismäßig vorurteilsfreier Artikel des Mailänder
Corriere della Sera vom 25 7 16 Nr 205 DerVerfaſſer beginnt mit dem Lehrſatz Deutſch ſein heißt

ein Menſch ſein für den die Außenwelt nichts bedeutet
ute teilt ſich die politiſche deutſche Welt in zwei

Lager ſolche die nur wenig annektieren wollen und
ſolche die recht viel einverleiben möchten und zwar
ſtehen die Erſteren auf ihrem Standpunkt nicht weil
ſie das Mehr für unmöglich hielten ſondern weil ſie
es für unzweckmäßig halten Die deutſchen Anſprüche
ſind freilich ſeit den Herbſttagen 1914 ſtark herab
gemindert worden beſonders ſeit dem Anfang des
Juni d J Aber man ſcheint ſich im allgemeinen doch
nicht klar darüber zu ſein daß es mit den deutſchen
Erfolgen zurückgeht und daß man ſeine Anſprüche dem
entſprechend niedrig ſtellen müſſe Noch immer hat

i verloren und
ſtreitet den Sturm ab der ſich erhebt das iſt die
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mit Asquith wie das engliſche Kabinett ſelber Denn
bringt er dieſes Mal ſeinen Wählern 32 dem Kriege
nicht Home Rule ſo hätte damit ſeine Politik endgültig
Schiffbruch erlitten und er wäre ein toter Mann Jn
dasſelbe Kapitel der inneren Politik fällt auch die
oſtentative Annäherun
Churchill deſſen da
annahm Damit hat Lloyd George
reiche Perſönlichkeit geſichert wenn
Luſt verſpüren ſollte als Asquiths
treten

Gerade im Anugenblick wo die engliſche Regieruin der Erkenntnis daß auch die a Ja relanger So

enſive an der
zer

erbringen wird mit
den Neutralen das Schickſal

an
cheſter Guardian ſeine Landsleute davor die Sympa

bereitung unternommene engliſcheSomme außer einigen häaholoſen
wühlten franzöſiſchen Bodens nicht
unerhörter Brutalität
Griechenlands bereiten will warnt der liberale

lometern

thien der Neutralen zu verſcherzen
Der Augenblick iſt gekowmen in dem jeder Nerv

der Nation zum Handeln geſpannt ſein ſollte Jn ſolcher

Dein Herz dein Gold
dem Vaterland

Des Reichtums Schimmer der das Leben ſchmückt
Des Goldes frohe Pracht blieb mir verſagt
Jch hab nie ſonderlich danach gefragt
Und nimmer hat ſein Mangel mich bedrückt
Doch heut möcht ich in goldgefüllte Kaſſen
Tief tief hinein mit beiden Händen faſſen
Möcht heben den des Rheinſtroms Grund verſchlungen
Den wunderbaren Hort der Nibelungen
Und einmal einmal nur die Wonne fühlen
Tief tief in Haufen roten Golds zu wühlen
O wahrlich nicht aus ſchnöder Sucht und Gier
Aus eitler Luſt am Glanz und Klange hold
Nein tauſendmal ſo Schönes wüßt ich mir
Mein Vaterland mein Vaterlandbraucht Gold

Lloyd Georges an
i chläge zur Führung desKriegsminiſteriums er dankend als ſehr beachtenswert

ch eine einfluß
er vielleicht einmal
Konkurrent aufzu

Mediner el faju
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des Kriegsſchauplatzes an der äghptiſchen Grenze

Das iſt das Gold der Erde höchſte Macht
Der Sieger in der allerletzten Schlacht
Gold braucht das Vaterland Hilf

du es ſchaffen
Denn Gold es iſt nichts Neues was ich künde
Gold wiegt im Kriege mehr als tauſend Gründe
Allmächtig iſt s erſchließet alle Türen
Gebiert und nährt der Völker blut gen Krieg
Es wetzt und mehrt die Waffen für den Sieg
Und bahnt die Pfade die zum Frieden führen

Wohlan wohlan in allen deutſchen Gau n
Jhr deutſchen Männer edle deutſche Frau n
Bergt ihr gemünztes Gold noch in der Truhe
Heraus damit Es laſſ eusz keine Ruhe
Was nützt es denn im Schrein Da liegt es tot
Schafft gar am Ende Sorge nur und Not
Was will denn heimlich und mit feigem Bangen
Dein Unverſtand am roten Schatze hangen

9 O nutz ihn doch zu ſicherem Gewinn
Gewaltig groß und furchtbar iſt die Heitt
Jm Rieſenkampf ringt Deutſchland um ſein Leben
Ein Feuerſturm ein urgewaltig Beben
Durchſchüttert ſeine ſtolze Herrlichkeit
Jn Staub und Scherben ſinken ſoll das Reich
Der Feinde Grimm ſinnt Trümmer und Verderben
Jhr Flammenhaß holt aus zum Todesſtreich
Doch ſtill mein Vaterland du wirſt nicht ſterben
Darfſt ruhig ſein im wilden Weltenbrand
Toſt auch der Sturm im Oſten Süd und Weſten
Jhm wehren deine Edelſten und Beſten
Mit ſiegesſtarker todesmut ger Hand
Darfſt ruhig ſein mein liebes Vaterland
Schier unerſchöpflich iſt und rieſenhaft
Was du gebiertſt an Heldenmut und Kraft
Und nimmer fehlts an Eiſen Stahl und Recken
Der Feinde letzten in den Sand zu ſtrecken

Doch in dem Kampf auf Leben und auf Tod
Jſt noch ein ander Rüſtzeug bitter not
Ein hell und leuchtend wunderbar Sewaffen

Zur nächſten Sparbank trag ihn heut noch hin
Das Vaterland heiſcht Gold es heiſcht

dein Gold
Muß es nicht heiß dir auf der Seele brennen
Daß du von ihm dich trennen nicht gewollt
Kannſt einen deutſchen Mann du dich noch nennen
Wenn du in ſolcher Zeit noch immer nicht
Begreifſt was deine Schuldigkeit und Pflicht
Erröten müßteſt du vor deiner Schande
Daß es im ſchweren Kampf die Kraft ihm mehre
Jm Daſeinskampf im Kampf um ſeine Ehre
Das letzte Goldſtück deinem Vaterlandel
Doch dir mein Freund der du den Schatz den baren
Jn ſtillen Friedenstagen froh gehegt
Dem Vaterland zu Füßen längſt gelegt
Ein Neues möchte ich dir offenbaren
Zum Herzen ſoll in anderm Klang dir dringen
Das Vaterland braucht Gold undwieder Gold
Friſch fromm und fröhlich ſei ihm drum gezollt

Was du an Schmucke hegſt und goldnen Dingen
Wie winzig iſt dies Opfer doch fürwahr
O ſieh der Brüder todesfreud ge Schar
Wie ſie für dich und mich in heißem Ringen
Blutopfer ſchmerzlich unermeßlich bringen
Ein Held jedwedermann im Kampf im ſchweren
Ein Held auch im Entſagen und Entbehren

O Freund dir gleißt mit einemmal ich wette
Doch gar zu ſtark das Gold an deiner Kette
Fühlſt du nicht leiſe auch ſchon ihre Schwere
Ob ſie von Golde ob von ſchlichtem Stahl
Jſt deiner Uhr entſchieden ganz egal
Jm Krieg gebührt dem Stahl die größre Ehre
Die meinige hielt ſonderlich ich wert
Sie wurde mir von lieber Hand beſchert
Und mich beſchichlzuerſt ein ach LSt ſ
Und mich beſchlich zuerſt ein leiſes Zagen
Ob der mich ſo erfreute auch wohl grollt
Allein das Vaterland braucht Goldbraucht Gold
Wer will ſich erſt mit Fleiſch und Blut befragen
Heut weiß ich es Es hat der Gute Beſte

So komm einmal und ſchaue mit mir nach
Du wirſt erſtaunt ſein wie ich es geweſen
Hier in der Truhe dort in dem Gefach
Führt manch ein liebes Stück ſein ſtilles Weſen
Manch altes Kleinod das mit Stolz und Prangen
Aus Goldſchmieds Werkſtatt einſt hervorgegangen
Hier eine güldne Spange eine Nadel
Ein Halsſchmuck von der Mode längſt vergeſſen
Ein Armreif dort ſchwer ſonder Fehl und Tadel

Schon lange ſchlummert die ihn froh beſeſſen
Und da die Uhr aus fernen alten Tagen
Die einſt dem lieben Vater der ſie trug
Jn Glück und Leid die Stunden hat geſchlagen
Bis daß ſie ihm die allerletzte ſchlug
Mein ward ſie dann ſo war des Vaters Wille
Und manches Jahr noch gab auch ſie mir Kunde

Auch ſchon mit ſchlichtem Stahl geſchmückt die Weſte

Ueberſehung ins heldenhaft Praktiſche des theoretiſchen
ealismus der Deutſchen und dieſem titanenhaften
rtrauen in ihren Weltherrſchaftsbeſtimmungen ver

danken ſie zum großen Teil die Sympathien die ſie
bei ihren Verbündeten bei den Neutralen und ſelbſt
bei ihren Feinden genießen Wenn in unſerem Kopfe
die Pfänder die wir in allen Weltteilen in Händen
haben denen gegenüber die Deutſchland an ſeiner Weſt
und Oſtfront beſitzt gering erſcheinen wollen ſo iſt das
einfach darum daß ſelbſt wir uns der Faszination nicht
zu entziehen vermögen die die hartnäckigen und wieder
holten deutſchen Darlegungen über dieſen Punkt auf ung
ausgeübt haben Zweifellos ziehen die Deutſchen aus
ihrer großen Geſchichte Troſt und Stärke für ihr Ver
trauen in die Zukunft ihnen iſt wie für die erſten
Chriſten Jeſus ſo Friedrich II Vorbild und StützeSogar die Vorgeſchichte des Siebenjahrkrieges hat ihre
Neuauflage und Nachahmung in der des gegenwärtigen
Weltkrieges erlebt wie nicht weniger auch die Phaſendes Krieges ſelber Bis jetzt et Deutſchland ein
Kunersdorf nicht zu verzeichnen Ob es Dumm
heiten wie die der Ruſſen und Oeſterreicher 1759 oder
Glücksfälle wie den Tod Eliſabeths jetzt erleben
wird Aus dem Sieg Friedrichs iſt den Deutſchen
von heute die wahrhaft abergläubiſche Ueberzeugung
ihrer Unverletzlichkeit und Unbeſiegbarkeit gekommen
Selbſt die Niederwerfung Oeſterreichs und der Türkei
würde darauf keinen Einfluß haben

Nachdem der Verfaſſer der Name G A Borgeſe hat
einen guten Klang dann die üblichen Gründe vor
gebracht hat warum die Vierverbandsmächte ſiegen
werden kommt er zum Schluß man braucht kein
Romain Roland zu ſein um zu wünſchen daß Deutſch
land nicht vernichtet werde Die Vernichtung eines
arbeitſamen und ſtrebſamen Volkes von 70 Millionen
in der Mitte Europas iſt eine unvernünftige Redens
art Allerdings iſt es ja auch nicht notwendig daß

dies Volk ſiege
Der Artikel iſt meiſterhaft geſchrieben und für den

der zwiſchen den Zeilen zu leſen verſteht lehrreich
der Corriere will ſichtlich keinen Krieg mit Deutſch
land weil er von dem r Sieg der Vierverbändler nicht überzeugt iſt und daher für unpraktiſch
hält es ganz mit uns zu verderben Das einflußreiche
Blatt würde den Artikel nicht veröffentlicht haben
wenn nicht wenigſtens im Norden Jtaliens die
Stimmung ſeinen Auslaſſungen günſtig wäre

Kriegsallerlei
Der weiße Zylinder in London

Ueber eine Revolution mitten im Kriege die die Ge
müter aller Modegläubigen im britiſchen Königreiche
aufs äußerſte erregt weiß der Excelſior zu berichten
Bereits ſeit einigen Wochen nämlich ging in London das
erſchütternde Gerücht um der Zylinder das heilige
Symbol jedes echten Gentleman ſei ernſthaft in Ge
fahr geraten Tatſächlich ſind die Auguren der britiſchen
Herrenmode darin übereingekommen daß der ſchwarze
Zylinder nicht mehr in den warmen Frühling paſſe und
darum in dieſer Zeit da man ja in mancher Beziehung
ſeinem Herzen einen Stoß verſetzen muß abzuſchaffen
ſei Dieſe Nachricht hatte wie man ſich wohl denken
kann keine geringe Wirkung und die Gegnerſchaft der
in Ausſicht geſtellten Reform berief ſich darauf daß der
einfache niedrige Hut aus Deutſchland ſtamme und es
darum unpatriotiſch wäre ihm den Sieg über den
würdevollen engliſchen Zylinder zuzuſprechen Kein
Menſch weiß was aus dieſer Angelegenheit entſtanden
wäre und bereits warfen böſe Ereigniſſe ihre finſteren
Schatten voraus als es einem engliſchen Bürger gelang
die ſchon ſo gefährlich zugeſpitzte Frage durch einen
tsahrhaft genialen Einfall zu löſen Dieſer Bürger
deſſen Name in allen Teilen Englands gelobt und ge
prieſen wird war kein anderer als Herr F E Smith
der Präſident im Caſement Prozeß Seiner Bedeutung
als engliſcher Gerichtspräſident wohl bewußt übernahm
es Herr Smith den drohenden Sturm zu verjagen in
dem er auf der Londoner Pferdeſchau kühn und ſtolz in
einem weißen Zylinder erſchien Seit dieſem Tag
auch des beſcheidenſten engliſchen Bürgers Jdeal ein
weißer Zylinder und die Eintracht im Lande wurde
wieder einmal bewahrt

Kriegshumor
Druck Ueber die weiteren Ziele der engliſchen

Offenſive ſchreibt der Daily Telegraph Das Haupt
ziel ſei einen anhaltenden Druck auszuüben der die
Deutſchen nervös macht und in Ungewißheit darüber
laſſen ſoll wo der nächſte Schlag zu erwarten ſei
Ganz recht ſo Der Daily Telegraph iſt endlich auf
dem richtigen Wege So wird die Zertrümmerung
Deutſchlands gelingen Jſt es dem tüchtigen Tinten
ſtrategen des wackeren Blattes doch ſo häufig gelungen
in ſeinen Lügenſpalten durch Druck die ſchönſten
Siege zu erringen Kladderadatſch
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Die ſchlechten Noten Schüler der bei Schul
ſchluß befürchtet ein ſchlechtes Zeugnis zu bekommen
zum Lehrer Herr Lehrer bei der Papiernot die wir
haben würde ich gern auf mein Schulzeugnis ver

zichten Fl BlBeleidigt Warum ſpielt denn Fritzchen nicht mehr
mit Soldaten

Unſer General hat ihm die Zunge rausgeſteckt

Von mancher guten mancher böſen Stunde
Und als das Werk verſagte barg ich ſtille
Bei Vaters letztem Briefe ſie im Schrein
Und bei dem Ehereif vom Mütterlein

Und alles dies und was ich ſonſt noch fand
Als Heiligtum ſeit Jahren fromm gehegt
Oft ſtill hervorgeholt ſtill fortgelegt
Das forderſt heute du mein Vaterland
Jſt s recht iſt s recht Was würden hör ich fragen
Wohl deine teuren Toten dazu ſagen
Wenn ſie aus ihren ſel gen lichten Au n
Auf dich und dein Beginnen niederſchau n
Was ſagt dein Herz Du tuſt wie ſie gewollt
Ja freudig geben ſie dir ihren Segen
Das teure Vaterland braucht Gol

braucht Gold
Und willig darfſt du ihm zu Füßen legen
Was deine Toten in den Erdentagen
Zu ihrem Schmuck und ihrer Luſt getragen

So gehe denn mit heiterem Schritt und bringe
Dem lieben Vaterland die goldnen Dingel
Und kommt der Tag Gott mag es walten bald
Da Siegesjauchzen durch die Lande hallt
Durch unſre Gau n mit Jubel und Frohlocken
Der Wunderklang erbrauſt der Friedensglocken
Da unſre Helden unſre deutſchen Brüder
An Helm und Wehr der Eiche köſtlich Reis
Die ſie beſchirmt die Heimat grüßen wieder
Horch dann wird auch in deiner Bruſt ſich leis
Und doch vernehmlich eine Stimme regen
Auch du war s auch nur ein beſcheiden Teil

Halfſt mit zu unſrer Waffen Sieg und Heil
Auch du trugſt bei zu dieſes Tages Segen
Als deutſcher Mann tatſt du

geſot
Du gabſt dem Vaterland dein Gold

dein Gold
E Klaffke Oberrealſchullehrer Oberhauſen Rhl
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